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[1] Hochgeehrtester Herr Geheime-Rath!
Ew. Hochwohlgeboren bitte ich, nach Überlegung unsers gestrigen Gesprächs, die mir gewogentlich 
angebotene Eröffnung an Herrn von Ladenberg noch zu vertagen. Ich fürchte nichts so sehr, als 
zudringlich zu erscheinen. Es wäre möglich, daß Sr. Majestät nicht bekannt geworden wäre, was ich 
als Schriftsteller in Französischer Sprache geleistet habe.
Ich bin so frei, Ihnen anbei einige scherzhafte Reime auf unsre kirchlichen Wirren zu senden, die ich 
auf die Anfrage eines Pariser Freundes schrieb.
Mit der ausgezeichnetsten Verehrung
Ew. Hochwohlgeborner
ergebenster
AWvSchlegel
Bonn d. 3  Aug. 40.
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] [leer]

ten

Namen
Friedrich Wilhelm IV., Preußen, König

Ladenberg, Adalbert von
Orte
Bonn

Paris
Werke
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